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Lür Schuster.
Ich suche für einen gehörlosen Jüngling, der die

Ausbildung in einer Taubstummenanstalt mit Ersvlg
genossen hat, einen tüchtigen Meister, der ihn das
Schusterhandwerk lehren würde.

Offerten mit Angabe der Bedingungen an
Pfarrer Müller, Präsident d. aarg. F. f. T.

in Birrwil.

In die als Uetendorf Feftnnmmer
bestimmte 1. Juni-Nummer werden

Keine Mereinsberichte
und keine Anzeigen aufgenommen.

Bibliographie des schweizerischen Taub¬
stummenwesens.

Bon Eugen Sutermeister. (Fortsetzung.)

lVlorlot, Lrok. 1 ImM onui. (lZcl. Nsystrs).
« Llliampsrs lournal», 1855.

Moser, Heinrich. Anglist Bösch. (Der gehörlose Bild¬
hauer). M. 7 Bildern.

„N. Z. Z.", 16. Sept. 1911.
„Die Schweiz", Zch., 1912, S. 62—65.

Mosiman«, I., übst.) Boni Taiibstnnliiicnclub Hel¬
vetia in Basel.

„T.-Courier", Wien, 1. März 1903.
Mousson s. v. Orell.
Müller, Anna, Zosingeu. Bericht über d. 25-jiihrigc

Tätigkeit des Arbcitsvereins für Taichstuinnic aiif
das Jubiläumsjahr 1896. Erstattet am 24. Sept.
im Römerbad.

Zvsingen, Joh. Fehlmann, 1896. — 8 S.
Müller, Arthur, (tbst.) Die Vergnügungsreise des

Basler Taichstummenclilbs „Helvetia" nach Bern.
„T.-Courier", Wien, 1. Juli 1902.

— Bericht ans Basel.
Ebenda, 1. März 1903.

Müller, B>, Pfr. in Großhöchstetten. Die Aufgabe
kirchlicher Liebestättgkeit an Kirche und Volk. Ein
Rückblick a. d. 25-jähr. Tätigkeit des bern.
Ausschusses f. kirchl. Liebestätigkeit 1383—1908.

Bern, Stämpfli à Cie., 1908. — 47 S.
S. 38-4V: Bernische T.-Pastoration.

Müller, Fritz. Taub. (Erzählung).
„Bund", Bern, 28. April 1915.

Müller, Joh. s. Wellaner.
Müller, ,J. Fr-, Pfr. in Birrwil. Etwas über Tanb-

stnmmcnfiirsorgt.
„Monatsbl. f. d. evang.-ref. Landeskirche d. Kts.

Aargau", 1912, S. 18—20.
Müller, W. Ein Wort für die Taubstummen des

Kantons Thurgau. Bortr., 17. Mai 1853.
Berh. d. Gemeinnützigen Gesellsch. d. Kts. Thurgau,

Mai 1850 bis Mai 1853. Beil.
Frauenfeld, 1853.

lVìumier, prok. I'iostroctivn ä«8 ilomà-mnà.
8oo. Fönsv. ck'ntilits pubi. lZuilstin no. 36,

P3Z. 535—546.
Eönövs, blök, 1866.

Näf, A., Pfr. in Rüschlikon. Das Los der Blinden
und Taubstummen. 2 Vortr. geh. in Zürich 1872.

„S. Z. f. G.", 1880, S. 257—336.
Auch Sondcrobdr. ». I. Herzog, Zch.

Näf, Konrad, Borsteher der T.-A. Jfcrteu (chVerdun,
Kt. Waadt). Nachricht über das Tanbstnmmcn-
Jnstitnt zu Jfertcn, im September 1815. — 4 S.

— àà «ooeoraont I'iiwtitiit ä«8 8«orà-ioaet8, «tobli à

ìverà.
S. a. T.-A. Jferteu.

Näf s. a. Hirzel.

musts, loms II, p. 127—137. ?sr!s 1827.

Nager, Dr. F. N. Beiträge zur Histologie der er¬
worbenen Taubstnmmhcit. Mit 6 Abbildungen.

„Ztschr. f. Ohrenheilkunde", 54. Bd., S. 217—244.
Auch Sonderabdr.

— Die Taubstummheit im Lichte der neuen Forschung
und Anschauung. Akadcm. Antrittsvorlesung, geh.
am 19. Dez. 1908.

„Organ", 1909, S. 97—104, 129-135. Besprochen
ebenda S. 23—31. Auch Sonderabdr. ». Ik S.

Nager, vr. F. R. Ueber die Ziele und Ergebnisse der
modernen Tanbstnmmeu-Untersuchniigen.

„Schw. Aerztl. Mitteil.", 1910, Hest 1, S. 3-17.
„Schw. Rundschau f. Med.", 1910, S. 158—160.

— Zur Anatomie der endemischen Taubstummheit. Mit
6 Figuren.

„Ztschr. f. Ohrenheilkunde", Juni 1917, S. 349
bis 364.
Auch Sonderabdr.

— Ueber die Ansbildnng der Lehrkräfte für den Abseh-
nnterricht.
„Correspondenzbl. f. Schweizer Aerzte", 1917. Nr.37.

Nager, vr. mecl. G., Luzern. Gehörnntersiichnngen in
Luzcrn.

„Schw. Lehrerztg.", 1393, S. 311.
— Die Taubstummen der Lnzerncr Anstalt Hohcnrain.

Mit Taf.
„Ztschr. f. Ohrenheilkunde", 43. Bd. 1902.
Auch Sonderabdr. v. 44 S.

Nager s. a. Fragebogen.
Nenmann-v. Schönfeld, Albert. Ueber das Stottern.

Vortr., geh. i. d. naturfvrsch. Gesellsch. Lpz.
Zch., Institut Hephata, 1903. — 44 S.

Neumann, 0r. Ferdinand, Direktor d. königl. T.-A.
zu Königsberg in Preußen. Die Tanbstummcn-
Anstalt zu Paris im Jahre 1822. Eine histor.-
pädagog. Skizze als Beitr. z. Kenntnis u. Würdigung

d. franz. Methoden d. T.-Unterrichtes in
Spanien u. Frankreich.

Königsberg, 1827.
S. 138—133: Die T.-A. in Genf unter Chomel.

Niederer, G., Chesredacteur der „N. Z. Z." Das
Armcnwcsen der Schweiz. Armengesetzgebung u.
statist. Darstellg. d. amtl. u. freiw. Armenpflege.

Zch., Orell Füßli, 1878. — 397 S.
Hie und da werden T.-A. kurz erwähnt, Uebersicht

derselben S. 339.

Ockier, Oliarles, pastsur. ho« loir« poor I« bis» (>«8

iwoi'à «t à 8«or«l8-wlivt»? Lorit'srsiios, 27 ksvr.1917.
Ksnèvs, 8c>e. gsn. I'Impr., 1918.
sEnthalten in „Dr. tlnàsr, Suràitê sie.", siehe dort, S.

23-ZK.
Ohrenuntersuchungen s. Gehör.

Olivet, vr. tVl. I'liwtitat ä«8 8»or«l8-illll«t8 ao.v k-'usoi^

(Esrièvs). kìapport às la sociâts gsrièvoiss cl'uti-
litö pudl. clans sa scion os ciu 14 mars 1870.

«snâvs, 1870. — 20 8.
Oppikofer, or. E. Schwindclhafte Ohrapparate.

„Correspondenz-Blatt f. Schweizer Aerzte", 1919,
S. 1769-1783. M.Abbild.



ì>, Orell, Heinrich, Mitglied des Obergerichtes Zürich,
Die Blinden- und Taubstummenanstalt in Zürich,
von deren Errichtung bis zum Ende des Jahres 1834,
dargestellt von dem Präsidenten dieser Anstalt
H, v. O, Mit 1 Stahlstich.

Zch, Schultheß, 1835. - 76 S.
Ins Französische übersetzt v. H. Mansion. — 100 S.
Besprochen in „Der schw. Schnlbote", 1835, Sp. 431—435.

— Rede bei der Einweihung des neue» Gebäudes der
Blinden- und Taiibstlimmenanstalt.

J.-B. der T.-A. Zürich 1837/33, S. 3—24.
— Pläne des neuen Gebäudes der Blinden- und Tanb-

stnnlmcn-Anstalt in Zürich. Mit 6 Tas.
Zch., 1838.
S. a. T -A. Zürich,

v. Orelli, Johann Heinrich. (Geschichtl. Rückblick z
50-jähr. Jubelfeier d. zürchcrischen Blinden- n.
Taubstummenanstalt).

J.-B. der T.-A. Zürich 1858/59, S. 3—36.
(v. Orelli, I. H., langjähr. Präsident d. Direktion der

T.-A. Zürich). Nachruf.
J.-B. der T.-A. Zürich 1860/61. S. 3-20.
S. a. T-A. Zürich.

<—) Nachruf.
„Schw. Bvlksztg." 1860.

Oettli, S, Psr., Bern. Festpredigt z. 2. Jahresfeier
des Hephata-Bereins Bern, Nov. 1916.

Pache s. Hirzel.
Pentcanstalt in Laufenburg sAarg.) Stottern.

Prospekt v. 12 S.
Pcvegriuns. sJ. Th. Scherr). Zwei Scenen ans dem

Leben der Blinden und Taubstummen in der Bil-
dnngsanstalt siir dieselben in Zürich

Der Ertrag ist zum Besten eines sehr bedürftigen
außerhalb der Anstalt wohnenden Blinden.

Zch., Orell Füßli, 1831. — 16 S.
Perini, Ösrlo. l'or i soriloiuati ävl bantono l'iein« «Im

si «öucan« ooll' lstitoto öl bocaruo viscorsi s Nono-
xrukls. Lion 11 tlZurs.

lâm'no, Urssso l'Istituto à Lorcloinuii. 1902.
— 78 8.

Pernod s. Hngcutoblcr.
Pestalozzi, C-, Pfr. Zu dankbarer Erinnerung an

Herrn Friedrich Erhardt, Direktor der T.-A. St. Gallen.

Im Auftrag der Direktionskommission den
Freunden des Entschlafenen, insbesondere den gegenwärt.

n. ehemal. Zöglingen d. Anstalt gewidmet.
St. Gallen. Zvllikvser, 1903. — 13 S.

(Pestalozzi). P's Methode beim Taubstummenunterricht.
„Isis", Zch., Oktober, S. 2S8-259.
S. a. Krnse, Knll.

Pfyffer, Hr. Kasimir. Der Kanton Lnzern, histor.-
gcogr -statist, geschildert.

St. Gallen u. Bern, Huber A Cie., 1359.
S. 235—236: Die T.-A. in Menznau.

Picot. 1. Merkwürdige Confirmation einer taubstummen
Tochter zn Genf.

2. Communions-Bescheinigung- Pvn Peter Picvt-
Trempley, Prediger, Frvntenex bei Genf. 1.

Sept. 1795.
3. (Biblischer Aufsatz.)
4. Zuschrift der Demoiselle Picot an den obgcnannten

Prediger, unterzeichnet von Elisabeth Picot-
Mayvr, Plan des Cattes bei Genf, am 14. Sept.
1795.

„Helvet. Almanach", 1800, S. 95-118.
S. a. Picot, M. A.

Mietet. Miro snceiuto relâv à l'établissement l'une èeele

geiir l'instriictien les s»mls-»mà à iiurieb.
(Ohne Druckort und Datum.)

Picket, M. A, Professor der Philosophie in Gens.
1. Ueber Herr» Ulrich, Taubstnmmenlchrcr.
2. Bericht der Kommission beym Departement des

öffentlichen Unterrichts über das Examen einer
jungen, bon Geburt taubstummen Person. (Frl. Picot.
„Neues Schwcitzersches Museum", 1794, S. 801

bis 810.
S. a. Ulrich.

Piktet f. Pictct
Platter, Felix, bbssrvationnm in Iiominis alkoetibiis gleris-

gnv libri trvs.
Unsilsns, 1641.
(Spricht S. 38—39, IIS, 118, 11g auch von Taubstumme».)

Ponzar, Jaroslaw, T.-Lchrcr in Prag. Die Taub¬
stummen in England und in der Schweiz. (Reisebericht).
Ucbersetzung aus dem tschecho-slowakischen
Taubstummenblatt „Orzvr Hluc.", Prag, 1. Sept. 1919.

Presset, Fr. Viktor August Jäger (Dir. d. T -A. Eß-
lingen). Lebensbild eines württemb. Geistlichen.

Stuttgart, Chr. Belser, 1863.
S. 71—72 spricht von einem tbst. Sohn des Pfarrers Wenk

in Riehen, der 1857 starb.
R. I-, Zur Tanbstnmmcnsachc und zugleich siir Schneider¬

meister.
„Wvchenschr.s. einheitl. Jugenderziehung u.

Volksbildung", 1892, S. 39-40.
Nahn, vr., Kanonikus der Natürlehre und Mathematik,

öffentlicher Lehrer an dem Carolinum in Zürich.
Anzeige einer in Zürich zu errichtenden Privatschnle
zum Unterricht taubstummer Personen. (Durch Ulrich).

„Schweitzer'sches Museum", Zch., 1785, S. 670
—672 n. „Deutsches Museum", Lpz., 1785, S. 173
—177.

„Berlinische Monatsschrift", Junius 1785, S.
563-566.

— s. a. Tbst.
istambert, Mise, slàvs cls I'institut cl'Vvsrckcm.

Vo>ags äs lVIontrsux à Lerne, en luin 1835.
„Icmrnal cks In socists vumloiss ci'utilits pudl.,

loms III. 1835. p. 360-373.
Und „I'suills cln canton cls Vsiick", Toms X.

p. 204, Xlll, p. 105 st 399, XIV, p. 297, XIX, x>,

296, XX, p. 65, XXI, p. 36.
Raschoivski-Kontorowitsch. Ueber die Hörprüfungen

schwachbefähigtcr Kinder der fünf Berner Spezial-
klassen (Brnnnmattschnlhaus, Breitenrain, Kirchen-
seld, Länggassc, Matte). Diss.

Bern, Rösch 8c Schatzmann, 1910. — 14 S.
Ran, Prof. vr. Wilh., Bern. Ueber den Ban, die Ver¬

richtungen und die Pflege des Ohres. M.-l Abbild.
Bern, Huber Xl Co., 1859.

Räz F. C., Lehrer, Bern. Zur Tanbstnmmcnansbildnngs-
und Erziehnngsfrage im Aargau.

„Zofinger Tagblatt", 22.'März 1917.
(Rcichart, A., tbst., Zürich) Ans der Bcqräbnisrcde

siir Hrn. A.R. M.Bild.
„S. T -Z.", 1913, S. 73—75.

Reihet, Aug. Jcan-Danicl-Andre Gindroz, 1787—
1857. (Förderer der waadtl. T.-Bildg.)

„tzunziker. Geschichte d. schw. Volksschule", 3. Bd.,
S. 276—278.

lîen?. Nouvelle institution pone kecluvstion yes sourcls-
musts. 21 pis, clismin ckss 8s.voies, I loinsminis.

Esnsvs, Is 10. .willst 1866.
Prvsp. v. 2 S.

Biihler & Werder, Buchdruckern zum „Althof", Bern-
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